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Analysen zur (knappen) Annahme
der «Masseneinwanderungsinitiati-

ve» kommen zum Schluss, dass
ausländerfeindliche Motive eine
Plattform erhielten und dass es

den Initianten gelungen ist,
«Schweizer Einheimische» zu

mobilisieren im Kampf gegen Staat
und Behörden, welche angeblich

die Verfassung gefährden.
Ausländische Reaktionen auf den

Abstimmungsentscheid gegen
«Masseneinwanderung» zeigen

indessen, dass solche Probleme in

ganz Europa virulent sind. Sie
haben auch mit tiefgreifenden

Demokratiedefiziten zu tun.
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Europa, EU, Schweiz -
Krise und Perspektiven

Migration, soziale Kämpfe; «Überbevölkerung»
und Öko-Rassismus; rechtsnationale Feindbilder,
Populismus; Personenfreizügigkeit versus
Kontingentierung; Wirtschaftsregierung und

Geschlechterpolitik in der EU; Krisenmanagement;
Europa sozial und gerecht

C. Bernardi, B. Glättli, P.-A. Nikiaus, E. Pineiro,
B. Lochbihler, G. Bozzolini, V. Alleva, V. Pedrina,
B. Allenbach, A. Rieger, E. Klatzer, C. Schlager,
H.-J. Bieling, F.O. Wolf, R. Herzog, L. Mayer

Beiträge zu
sozialistischer Politik

Diskussion
H. Schäppi: Rolle der Schweiz im Ersten Weltkrieg
U. Marti-Brander: Politische Philosophie in der Krise?

S. Howald: Stuart Hall, Mitbegründer der Cultural Studies
P. Casula: «Populismus» bei Ernesto Laclau

Marginalien/Rezensionen
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Finanzmacht - Geldpolitik
Griechenland und Währungsunion; Europäische Zentral-
bank; Crash der Finanzmärkte; Wechselkurs und Wirt-
schaftsstandort Schweiz; wirtschaftspolitische Wende;
Erosion des Industriesektors; bürgerliche Hegemonie,
Macht der Nationalbank; Geldtheorie: Monetarismus,
Kreditgeld, Vollgeld

M. Madörin, E. Altvater, H.-J. Bieling, M. Heinrich,
F. Bsirske, K. Busch, D. Lampart, W. Vontobel,
C. Pardini, R. Rytz, P. Streckeisen, A. Sahr, P. Löpfe

Beiträge zu
sozialistischer Politik

Diskussion
G. Hischier: Rechtspopulismus und politisches Regime
L. Lanfranconi: Geschlecht und Wirtschaftsnutzen
S. Isler/A. Peter: Care-Arbeit - die Zukunftsfrage
S. Jaeggi/U. Mäder: Biografieforschung und Macht

Marginalien / Rezensionen

Das Widerspruch-Heft 66 nimmt
die Zuspitzung der finanzwirt-

schaftlichen und gesellschaftlichen
Krisen zum Aniass, Fragen der

Geld-, Währungs- und Finanzpoli-
tik zu diskutieren: ihre Verflechtung

mit Machtstrukturen, ihre theore-
tischen Grundlagen, ihre institutio-
nelien Formen und ihre Folgen für

die wirtschaftliche Existenz.
Geldwirtschaft gilt vielfach noch als

Nebenaspekt der Realwirtschaft,
mit dem man sich nur befasst,

wenn akute Finanzmarktexzesse
und -krisen dazu nötigen.
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